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-o«e> §ir>eifelt|aftes Kompliment. e*?-

<Aitttsfra» (311m neuen Dienftmâbdjen) : Dtrftetjen Sie aud) ein gimmer
tein 31» madjen ?"

"Dlläödicu: (D 3'ffaus tj.abi alle ÎEag bie Stall ausgmiff't nnb ba war e

gan3 artbrer Drccf brinn, als in ber Stub ba I"

Sanfter ÎDinf. @«-

"Sttdttu: »Ha, aber liebes IDeibdjen, was foll idj bann mit biefem leeren

fXelter?"
3ir«u: 2Iber, fjerjensfdjat;, ba wirft bu gewig fo fdjnell fatt bapon, wie

idj oon bem fo oiel CTtal perfprodjeuen früqjatjrsrtut."

7Xm \. ZTlär3 am Bahnhof.

¦gdlll}: Dä ßung ifdj nabifdj e Utjungl Drum ifdjer am letfdjte Sunbi
nib gfdjlücft worbe. Itlr wei bäidj abpaffe, was b'iJeiy über's 3a*lr "n on&er*

Summer g'wärdjet Ijei."

fr: frau, bie tjänb (Ens füre Harra gtjebe, djumm mer wenb Ijei, bä
tjagel Streif djnnnt ja bodj nüb."

Zweifelhaftes Kompliment.

Hausfrau (zum neuen Dienstmädchen): verstehen Sie auch ein Zimmer
rein z» machen ?"

MäochM C> z'Hans habi alle Tag die Stall ausgmist't nnd da war e

ganz andrer Dreck drinn, als in der Stub dal"

-^s Sanfter !vink. s?<?-

Wa««: Na. aber liebes Weibchen, was soll ich dann mit diesem leeren

Teller?"
Ira«: Aber, Herzensschatz, da wirst du gewiß so schuell satt davon, wie

ich von dem so viel Mal versprochenen Frühjahrshut."

--ixs Am I. Alärz am Bahnhof. <s^

Mutz: Dä Hung isch nadisch e Uhungl Drnm ischer am letschte Sundi
nid gschlückt worde. Mr wei oäich abpaffe, was d'Beiy über's Jahr im andere

Summer g'wärchet hei."

Hr: Frau, die händ Lus sûre Narra ghebe, chumm mer wend hei, dä
Hagel Streik chunnt ja doch nüd."
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